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1. EINLEITUNG 
 

Der Friedhof ist als Ort bestimmt, den Verstorbenen eine würdige Ruhestätte und ein ehrendes 

Gedenken zu gewähren. Friedhöfe sind hochfrequentierte Grünanlagen. Hinterbliebene und 

Besucher nehmen hier eine Auszeit vom Alltag in einer naturnahen Umgebung. Friedhöfe sind auch 

Orte der Begegnung - man trifft sich zufällig oder weil man sich stets zur gleichen Zeit der 

Grabpflege widmet und kommt ins Gespräch. Die Zeit auf dem Friedhof hilft den Angehörigen, ihre 

Trauer zu verarbeiten. Daraus ergibt sich für die Friedhofsträger die große Verantwortung, diese 

besonderen Orte so zu erhalten und zu entwickeln, dass sie allen Anforderungen mit guten 

Angeboten begegnen können. 

 

Seit mehreren Jahren zeichnet sich ein Wandel der Bestattungskultur ab. Die Entwicklung von der 

Erdbestattung zur Urnenbeisetzung, die finanzielle Belastung und Mobilität der Angehörigen führen 

zu einer Nachfrage an Bestattungsformen, die vor allem durch weniger Flächen– und 

Pflegeaufwand gekennzeichnet sind. 

 

Darüber hinaus haben Friedhöfe öffentlich-rechtliche Aufgaben. Aus der im Brandenburgischen 

Bestattungsgesetz enthaltenen Verantwortung der Kommune für die Bestattung einerseits und den 

enthaltenen Verhaltenspflichten andererseits ergeben sich die Zielsetzungen der Gesetzgebung. 

Zum einen wird hier die verfassungsrechtliche Verpflichtung zum Schutz der Menschenwürde des 

Verstorbenen (postmortales Persönlichkeitsrecht) aufgegriffen und zum anderen dienen die 

Regelungen dem Schutz vor Gesundheitsgefahren. 

 

Die Stadt Senftenberg bewirtschaftet insgesamt fünf Friedhöfe. Dabei handelt es sich um den 

Waldfriedhof in Senftenberg sowie Friedhöfe in den Ortsteilen Hosena, Peickwitz, Niemtsch und 

Brieske-Dorf. Darüber hinaus gibt es vier weitere Friedhöfe in kirchlicher Trägerschaft in 

Senftenberg, in Sedlitz, in Brieske sowie in Großkoschen. 

 

Das vorliegende Dokument stellt eine Fortschreibung der Friedhofskonzeption dar und definiert den 

Bedarf im Friedhofsbereich für den Zeitraum 2023 bis 2027. Bei der Erstellung der Konzeption war 

es wichtig, die Erfahrungen der letzten Jahre, die mit dem Angebot und der Umsetzung der neuen 

Bestattungsformen gesammelt wurden, in das Konzept einfließen zu lassen. Es fanden unter 

anderem Begehungen der Friedhöfe in den Ortsteilen zusammen mit den jeweiligen Ortsbeiräten 

statt. Einbezogen wurden auch die ortsansässigen Steinmetze und Bestatter, da diese vielfach die 

ersten Ansprechpartner für betroffene Angehörige in Trauerfällen sind. Nicht zuletzt sind Ideen und 

Vorschläge aus Gesprächen mit trauernden Angehörigen und an der Entwicklung der Friedhöfe 

interessierten Bürgern in die vorliegende Konzeption eingeflossen.  
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2. ALLGEMEINES 
 

Die Bewirtschaftung und der Betrieb der Friedhöfe unterliegt dem Gesetz über das Leichen-, 

Bestattungs- und Friedhofswesen im Land Brandenburg (Brandenburgisches Bestattungsgesetz - 

BbgBestG) vom 7. November 2001 (GVBl. I S. 226), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. Oktober 

2018 (GVBl. I/18 Nr. 24). 

 

Darüber hinaus gelten auf den städtischen Friedhöfen die Friedhofssatzung der Stadt Senftenberg 

(FhS) vom 24. November 2021 (Abl. Nr. 5, Jg. 24 vom 18. Dezember 2021), die Satzung über die 

Erhebung von Friedhofsgebühren der Stadt Senftenberg – Friedhofsgebührensatzung (FhGS) vom 

24. Februar 2021 (Abl. Nr. 1, Jg. 24 vom 27. März 2021) sowie die Technische Anleitung zur 

Standsicherheit von Grabmalen - TA Grabmal Stand: Februar 2019). 

 

Die Friedhofssatzung regelt unter anderem die Ruhezeiten auf den Friedhöfen. Weiterhin wurden 

Regelungen zur Gestaltung und Pflege der Grabstätten sowie zur Errichtung und Instandhaltung von 

Grabmalen getroffen. Die Ruhezeit für Erdbestattungen beträgt auf allen städtischen Friedhöfen 

20 Jahre. Die Ruhezeit für Urnenbeisetzungen beträgt 15 Jahre. 

 

Die städtischen Friedhöfe werden durch beauftragte Firmen sowie durch den Bauhof bewirtschaftet. 

So werden unter anderem jährlich die Standfestigkeitsprüfung der Grabmale, eine Grundreinigung 

der Feierhallen sowie eine Kontrolle der Bäume durchgeführt. In Vorbereitung von Beisetzungen 

erfolgen die Säuberung der jeweiligen Feierhalle sowie der Hauptwege. Regelmäßig werden die 

vorhandenen Abfallbehälter geleert, die Grünanlagen, die Wege sowie die 

Urnengemeinschaftsanlagen gepflegt. 

 

Abkürzungen: 

 

UGA Urnengemeinschaftsanlage 

UGG Urnengemeinschaftsgrabstätte mit Namensangabe 

UGB Urnengemeinschaftsgrabstätte am Baum 

OT Ortsteil 

U2 Urnen-Zweier-Stellen 

U4 Urnen-Vierer-Stellen 

EE Erdeinzelgräber 

ED Erddoppelgräber 

WF Waldfriedhof 

 

Zeichen: 

  

- keine Angaben vorhanden 

 Tendenz fallend 

 Tendenz gleichbleibend 

 Tendenz steigend 
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3. IST-ANALYSE – FRIEDHOFSTRUKTUR UND FRIEDHOFSKENNZAHLEN 
 

3.1 WALDFRIEDHOF SENFTENBERG 
 

Der Waldfriedhof befindet sich in der Grünstraße und umfasst eine Fläche von ca. 109.592 m². 

Achtzig Prozent der Fläche ist mit Wald bewachsen. 
  

Zudem befinden sich auf diesem Friedhof das Kriegsgrab und die Gemeinschaftsgräber der dem 

Braunkohlebergbau gewichenen Orte Sauo, Rauno und Sorno-Rosendorf und das den Opfern des 

ersten Weltkrieges gewidmete Kriegerdenkmal des Ortes Reppist. Letzteres wurde im Jahr 2016 

aufgrund einer privaten Initiative in Zusammenarbeit mit der Stadt um ein zweites Denkmal für die 

Reppister Gefallenen, Vermissten und Opfer des zweiten Weltkrieges erweitert. 
 

Auf dem Waldfriedhof befindet sich eine Feierhalle, in der ausschließlich Trauerfeiern abgehalten 

werden. An die Feierhalle schließen sich weitere Nebengebäude an, welche derzeit als 

Unterstellmöglichkeit genutzt werden.  

 

Feierhalle Waldfriedhof 
   

Baujahr 1975 

Sitzplätze 59 

letzte Renovierung 2009 

Dach 1999 

Auslastung Ø 22 % 

 

Bestattungsarten/Grabarten Anzahl der Beisetzungen  

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 7 11 12 11 9 

Urnen-Vierer-Stellen 1 3 0 2 0 

Erdeinzelgrab 1 2 0 1 1 

Erddoppelgrab 2 1 1 1 0 

Urnengemeinschaftsgrab 78 70 83 77 82 

Urnengemeinschaftsgrabstätte am Baum (UGB) 23 23 28 11 21 

Urnengemeinschaftsgrabstätte mit Namensangabe (UGG) 11 25 28 36 61 

Gesamt 123 135 152 139 174 

davon Nutzung Feierhalle 35 28 35 30 32 

 

  

3. IST-ANALYSE 
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Einnahmen: 

Im Jahr 2021 wurden Nutzungsentgelte für Erd- und Urnengräber in Höhe von 41.796,45 Euro 

eingenommen. Diese Einzahlungen werden im Rahmen des Jahresabschlusses gesplittet 

periodengerecht auf den gesamten Nutzungszeitraum (in der Regel 15 Jahre bei Urnen- und 20 

Jahre bei Erdbestattungen) als Ertrag aufgeteilt. Eine Zuordnung der Erträge entsprechend der 

Nutzungszeit erfolgt erst seit dem Jahr 2002. Insofern ist die Ermittlung der genauen Höhe der 

tatsächlichen Erträge für den Waldfriedhof erst möglich, wenn die vor dem Jahr 2002 erteilten 

Grabnutzungsrechte abgelaufen sind. 

 

Bestattungsarten/ 

Grabarten 

Einzahlungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 3.517,49 € 3.654,16 € 3.903,50 € 4.280,15 € 4.272,82 € 

Urnen-Vierer-Stellen 387,36 € 460,70 € 497,36 € 497,36 € 483,58 € 

Erdeinzelgrab 917,80 € 1.078,80 € 1.202,80 € 1.158,80 € 1.165,80 € 

Erddoppelgrab 573,00 € 608,00 € 677,00 € 756,00 € 906,00 € 

Urnengemeinschaftsgrab 
(UGA) 

15.834,65€ 17.394,65 € 18.714,65 € 20.374,80 € 21.268,65 € 

Urnenplatz 30,00 € 103,33 € 103,33 € 103,33 € 103,33 € 

Urnengemeinschaftsgrabstätte 
am Baum (UGB) 

1.040,00 € 3.769,33 € 6.498,67 € 9.821,33 € 11.126,67 € 

Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe (UGG) 

0,00 € 374,00 € 1.224,00 € 2.176,00 € 3.366,00 € 

Gesamt 22.300,31 € 27.442,98 € 32.821,31 € 39.167,77 € 41.796,45 € 

 

Ausgaben: 

Kosten 2017 2018 2019 2020 2021 

Fixe Kosten (Wasser, Strom, 
Bewirtschaftung, Abfall, 
Versicherung und andere) 

26.174,66 € 24.560,24 € 20.557,96 € 22.461,76 € 24.535,79 € 

Variable Kosten (Waldpflege, 
Material, Reparatur, Bauhof) 12.386,46 € 11.923,16 € 7.545,56 € 20.947,30 € 11.672,64 € 

Investitionen 
16.460,38 € 2.555,48 € 11.090,63 € 84.194,69 € 19.831,39 € 

Gesamt 
50.662,83 € 39.038,88 € 39.194,15 € 127.603,75 € 56.039,82 € 

  

3. IST-ANALYSE 
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3.1.1 UMSETZUNGSSTAND FRIEDHOFSKONZEPTION 2015 BIS 2020 – WALDFRIEDHOF 
 

I. Urnengemeinschaftsgrabstätte am Baum 

 

Seit Juli 2016 wird die neue Bestattungsform 

der Urnengemeinschaftsgrabstätte am Baum 

angeboten (Baumbestattung). 

Die 92 einzelnen Urnen werden innerhalb einer 

ringförmig angeordneten Grabstelle unter der 

vorhandenen Roteiche beigesetzt. Die 

Grabstätte war am 3. Februar 2020 vollständig 

belegt. 

 

 

 

 

Die einzelnen Grabstellen sind jeweils mit 

Granitplatten versehen, die den Namen des 

Verstorbenen sowie dessen Geburts- und 

Sterbedatum enthalten. 

Die Pflege obliegt hierbei der Stadt. 

 

 

 

Aufgrund der hohen Nachfrage wurde im Jahr 

2020 eine zweite Urnengemeinschaftsgrab- 

stätte am Baum angelegt. Die Belegung der 

Grabstellen erfolgt seit Juni 2020. Bis zum    

28. Februar 2022 sind bereits 33 Grabstellen 

vergeben. 

Die ca. 200 einzelnen Grabstellen wurden 

innerhalb einer ringförmig angeordneten 

Grabstätte mit einer neu angepflanzten 

Blutbuche hergerichtet. Die Grabstellen 

werden ebenfalls mit Granitplatten versehen, 

die den Namen des Verstorbenen sowie 

dessen Geburts- und Sterbedatum enthalten. 

  

vorher 

nachher 

3. IST-ANALYSE 
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II. Stelen auf der Urnengemeinschaftsanlage 

 

Aus Gesprächen mit Bürgerinnen und Bürgern ergab sich in den letzten Jahren die Nachfrage an 

Beisetzungen in Urnengemeinschaftsanlagen mit Namensangabe. Aus diesem Grund wurden auf 

der Urnengemeinschaftsanlage II drei Stelen errichtet, auf der die Namen der Verstorbenen verewigt 

werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach umfassender Ermittlung im Jahr 2016, ob seitens der Angehörigen der Verstorbenen der 

Wunsch besteht, den Namen und Vornamen auf der Stele an der Urnengemeinschaftsanlage II auf 

dem Waldfriedhof Senftenberg wiederzugeben, wurden zum Totensonntag am 26. November 2017 

drei Stelen mit 212 Namen im hinteren Bereich der Urnengemeinschaftsanlage II errichtet. Bislang 

wurden insgesamt 262 Namen verewigt. 

  

vorher 

nachher 

3. IST-ANALYSE 

 



 

 
9 

FRIEDHOFSKONZEPTION 2023 BIS 2027 

III. Urnengemeinschaftsgrabstätten mit Namensangabe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf der Freifläche in der Nähe der Baumbestattung ist eine weitere neue Bestattungsform 

hergerichtet worden. Diese Bestattungsform bietet den Angehörigen die Möglichkeit der Teilnahme 

an der Bestattung und gibt ihnen einen besonderen Raum der Trauer. 

Die erste Beisetzung in der Urnengemeinschaftsgrabstätte mit Namensangabe für 20 Urnen erfolgte 

im Jahr 2017. Bis Ende 2021 wurden sieben Urnengemeinschaftsgrabstätten errichtet. 

Zwischenzeitlich sind alle Grabanlagen bereits vollständig belegt.  

Im Zuge der Ausschreibungen haben die Steinmetze in der Gestaltung freie Hand. Aus diesem 

Grund sind die Urnengemeinschaftsgrabstätten in ihrer Art und Weise unterschiedlich. 

Bei etwa gleichbleibend hoher Nachfrage nach der Bestattungsform UGG können nach derzeitigem 

Stand noch ca. 20 Urnengemeinschaftsgrabstätten mit Namensangabe gebaut werden, bis die 

Beräumung der erstgebauten UGG vorgenommen wird. Die letzte Ruhefrist läuft 2033 ab. 

Anschließend kann die Neubelegung der Grabstätte erfolgen. 

  

3. IST-ANALYSE 
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IV. Wasserentnahmestellen 

Auf dem Waldfriedhof wurden die Wasserbecken zurückgebaut und neue Wasserstellen in Form 

von Feldstelen errichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V. Trauerhalle 

Auf dem Waldfriedhof wurde die Trauerhalle renoviert. 

Zusätzlich erhielt die Trauerhalle ein neues Wandgemälde. Das Werk hat die Senftenberger 

Kreativmalerin Wenke Richter geschaffen. Die Malerei bietet Trauerfeiern jetzt einen würdigen 

Rahmen. Notwendig wurde diese Investition, da das bislang in der Trauerhalle befindliche 

Wandrelief aus Metall bei einem Einbruch teilweise entwendet worden war. Das neue 

Wandgemälde, geschaffen mit Pinsel und Farbe, ist für Diebe unbrauchbar. 

Die vorhandene Toilette auf dem Waldfriedhof wurde ertüchtigt und zwischenzeitlich in Betrieb 

genommen. Bei Beisetzungen sowie Trauerfeiern kann die Toilette genutzt werden.  

Auf dem gesamten Friedhof wurden alte Bänke ausgetauscht und zusätzliche Bänke aufgestellt. 

 

 

  

Wasserentnahmestelle Neues Wandbild in der Feierhalle 

3. IST-ANALYSE 
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3.2 FRIEDHOF HOSENA 
 

Der Friedhof befindet sich in der Friedenstraße in Hosena und umfasst eine Fläche von 8.821 m². 

 

Auf dem Friedhof sind Erdeinzelgräber, Erddoppelgräber, Urnen-Zweier– und Urnen-Vierer-Stellen 

sowie zwei Urnengemeinschaftsanlagen vorhanden. Zudem befindet sich auf dem Friedhofsgelände 

ein Kriegsgrab für Gefallene des Zweiten Weltkrieges. 

 

Weiterhin steht auf dem Friedhof eine Feierhalle zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feierhalle Friedhof Hosena 
   

Baujahr 1950 

Sitzplätze 35 

letzte Renovierung 2007 

Dach/Fassade 1993 

Auslastung Ø 64 % 

 

Bestattungsarten/ 
Grabarten 

Anzahl der Beisetzungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 9 7 10 7 8 

Urnen-Vierer-Stellen 0 0 0 0 0 

Erdeinzelgrab 0 0 0 0 0 

Erddoppelgrab 5 7 7 5 4 

Urnengemeinschaftsgrab 8 13 12 7 16 

Gesamt 22 27 29 19 28 

davon Nutzung Feierhalle 16 21 19 12 18 

  

3. IST-ANALYSE 
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Einnahmen 

Im Jahr 2021 wurden Nutzungsentgelte für Erd- und Urnengräber in Höhe von 5.221,07 Euro 

eingenommen. Diese Einzahlungen werden im Rahmen des Jahresabschlusses gesplittet 

periodengerecht auf den gesamten Nutzungszeitraum (in der Regel 15 Jahre bei Urnen- und 20 

Jahre bei Erdbestattung) als Ertrag aufgeteilt. Eine Zuordnung der Erträge entsprechend der 

Nutzungszeit erfolgt erst seit dem Jahr 2002. Insofern ist die Ermittlung der genauen Höhe der 

tatsächlichen Erträge für den Friedhof Hosena erst möglich, wenn die vor dem Jahr 2002 erteilten 

Grabnutzungsrechte abgelaufen sind. 

 

Bestattungsarten/ 
Grabarten 

Einzahlungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 1.122,50 € 1.294,60 € 1.429,60 € 1.588,60 € 1.788,37 € 

Urnen-Vierer-Stellen 20,33 € 20,33 € 20,33 € 20,33 € 20,33 € 

Erdeinzelgrab 178,25 € 178,25 € 178,25 € 178,25 € 240,25 € 

Erddoppelgrab 525,00 € 636,00 € 731,00 € 836,00 € 1.051,00 € 

Erddoppelgrab mit 
Erweiterung 

75,00 € 75,00 € 271,50 € 271,50 € 311,50 € 

Familiengräber 73,62 € 73,62 € 73,62 € 73,62 € 73,62 € 

Urnengemeinschaftsgrab 977,33 € 1.177,33 € 1.417,33 € 1.637,33 € 1.736,00 € 

Gesamt 2.972,04 € 3.455,14 € 4.121,88 € 4.605,63 € 5.221,07 € 

 

Ausgaben 

Kosten 2017 2018 2019 2020 2021 

Fixe Kosten (Wasser, Strom, 
Bewirtschaftung, Abfall, 
Versicherung und andere) 

11.493,60 € 15.061,87 € 16.855,75 € 9.782,99 € 12.798,96 € 

Variable Kosten (Waldpflege, 
Material, Reparatur, Bauhof) 9.380,85 € 6.376,63 € 7.110,73 € 2.400,95 € 1.285,42 € 

Investitionsmaßnahmen 
2.555,48 € 2.117,01 € 37.814,64 € 50.246,41 € 0,00 € 

Gesamt 
23.429,93 € 23.555,51 € 61.855,37 € 62.430,35 € 14.084,38 € 

  

3. IST-ANALYSE 
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3.2.1 UMSETZUNGSSTAND FRIEDHOFSKONZEPTION 2015 BIS 2020 – FRIEDHOF HOSENA 
 

I. Wegebau 

Am 1. Juli 2019 begann die Neugestaltung des Hauptweges auf dem Friedhof in Hosena. Hierbei 

erfolgte die Neugestaltung des Hauptweges von der Straße bis zur Feierhalle sowie vom 

Nebeneingang bis zur Feierhalle. Mit der Umgestaltung mussten die zum Teil geschädigten Bäume 

entlang der Hauptwege entfernt werden. Nach Abschluss der Baumaßnahme wurden 16 neue 

Bäume entlang der Wege gepflanzt. Im Jahr 2020 erfolgte der zweite Bauabschnitt. Der Hauptweg 

wurde bis zum Ende des Friedhofes weiter gepflastert und die Nebenwege wurden mit einer 

Deckschicht aus Sand hergerichtet. Im Herbst 2022 ist die Ersatzpflanzung entlang der Wege 

vorgesehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II. Urnengemeinschaftsanlage II mit Stele 

In den Jahren 2017 und 2018 erfolgte die Errichtung der neuen Urnengemeinschaftsanlage mit der 

Aufstellung einer Stele für die Namensangabe der Verstorbenen. Bislang haben 29 Angehörige 

dieses Angebot genutzt. 

III. Wasserentnahmestellen 

Auf dem Friedhof Hosena wurden die Wasserbecken zurückgebaut und neue Wasserstellen in Form 

von Feldstelen errichtet. 

Alte Bänke wurden auf dem Friedhof ausgetauscht und zusätzliche Bänke aufgestellt.  

UGA II 

3. IST-ANALYSE 
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3.3 FRIEDHOF PEICKWITZ 
 

Der Friedhof befindet sich in der Hauptstraße in Peickwitz und umfasst eine Fläche von 3.830 m². 

Das Friedhofsgelände wird durch eine Klinkermauer eingefasst. 

 

Auf dem Friedhof sind Erdeinzelgräber, Erddoppelgräber, Urnen-Zweier- und Urnen-Vierer-Stellen 

sowie eine Urnengemeinschaftsanlage vorhanden. 

 

Außerdem steht auf dem Friedhof eine Feierhalle zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feierhalle Friedhof Peickwitz 
   

Baujahr 1940 

Sitzplätze 29 

letzte Renovierung 2005 

Dach/Fassade 1999 

Auslastung Ø 90 % 

 

Bestattungsarten/ 
Grabarten 

Anzahl der Beisetzungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 5 4 2 3 2 

Urnen-Vierer-Stellen 2 1 1 0 2 

Erdeinzelgrab 0 0 0 2 0 

Erddoppelgrab 3 0 0 0 2 

Urnengemeinschaftsgrab 1 0 1 1 2 

Gesamt 11 5 4 6 8 

davon Nutzung Feierhalle 11 5 3 5 4 

  

3. IST-ANALYSE 
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Einnahmen 

Im Jahr 2021 wurden Nutzungsentgelte für Erd– und Urnengräber in Höhe von 1.065,71 Euro 

eingenommen. Diese Einzahlungen werden im Rahmen des Jahresabschlusses gesplittet 

periodengerecht auf den gesamten Nutzungszeitraum (in der Regel 15 Jahre bei Urnen- und 20 

Jahre bei Erdbestattung) als Ertrag aufgeteilt. Eine Zuordnung der Erträge entsprechend der 

Nutzungszeit erfolgt erst seit dem Jahr 2002. Insofern ist die Ermittlung der genauen Höhe der 

tatsächlichen Erträge für den Friedhof Peickwitz erst möglich, wenn die vor dem Jahr 2002 erteilten 

Grabnutzungsrechte abgelaufen sind. 

 

Bestattungsarten/ 
Grabarten 

Einzahlungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 233,68 € 338,68 € 428,68 € 508,68 € 623,68 € 

Urnen-Vierer-Stellen 74,33 € 111,00 € 111,00 € 111,00 € 111,00 € 

Erdeinzelgrab 59,95 € 42,70 € 42,70 € 42,70 € 104,70 € 

Erddoppelgrab 30,00 € 105,00 € 105,00 € 105,00 € 105,00 € 

Urnengemeinschaftsgrab 61,33 € 81,33 € 81,33 € 101,33 € 121,33 € 

Gesamt 459,29 € 678,71 € 768,71 € 868,71 € 1.065,71 € 

 

Ausgaben 

Kosten 2017 2018 2019 2020 2021 

Fixe Kosten (Wasser, Strom, 
Bewirtschaftung, Abfall, 
Versicherung und andere) 

7.155,64 € 5.385,78 € 6.691,80 € 4.922,07 € 4.892,19 € 

Variable Kosten (Waldpflege, 
Material, Reparatur, Bauhof) 1.145,96 € 1.425,23 € 832,95 € 35.333,70 € *1 22.772,55 € *² 

Investitionsmaßnahmen 
0,00 € 0,00 € 0,00 € 1.113,88 € 0,00 € 

Gesamt 
8.301,60 € 6.811,01 € 7.524,75 € 41.369,65 € 27.664,74 € 

*1 Neugestaltung Wege 
*² Zaunsanierung 

 

  

3. IST-ANALYSE 
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3.3.1 UMSETZUNGSSTAND FRIEDHOFSKONZEPTION 2015 BIS 2020 – FRIEDHOF PEICKWITZ 
 

I. Hauptweg 

Auf dem Friedhof Peickwitz erfolgte die Instandhaltung der Wege. Es wurden neue Bordsteine 

gesetzt und die Wege mit einer Deckschicht aus Sand hergerichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II. Urnengemeinschaftsanlage 

Die Umgestaltung der Urnengemeinschaftsanlage wurde am 22. April 2021 abgeschlossen. Im Jahr 

2022 wird eine Stele, auf der die Namen der Verstorbenen verewigt werden können, errichtet. 
 

III. Wasserentnahmestellen 

Auf dem Friedhof Peickwitz wurden die Wasserbecken zurückgebaut und neue Wasserstellen in 

Form von Feldstelen errichtet. 
 

Alte Bänke wurden ausgetauscht und zusätzliche Bänke aufgestellt.  

nachher 

vorher UGA 

3. IST-ANALYSE 
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3.4 FRIEDHOF NIEMTSCH 
 

Der Friedhof befindet sich in der Senftenberger Straße in Niemtsch und umfasst eine Fläche von 

circa 3.000 m². 

 

Aufgrund der Bodenzusammensetzung dürfen auf dem Friedhof nur Urnenbeisetzungen 

durchgeführt werden. Die Beisetzungen erfolgen in Urnen-Zweier-Grabstätten, Urnen-Vierer-Stellen 

sowie in der Urnengemeinschaftsanlage. 

 

Auf dem Friedhof steht eine Feierhalle zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feierhalle Friedhof Niemtsch 
   

Baujahr 1945 

Sitzplätze 24 

letzte Renovierung keine Angaben 

Auslastung Ø 20 % 

 

 

Bestattungsarten/Grabarten Anzahl der Beisetzungen  

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 2 4 2 5 3 

Urnen-Vierer-Stellen 0 0 0 0 0 

Urnengemeinschaftsgrab 4 3 6 2 2 

Gesamt 6 7 8 7 5 

davon Nutzung Feierhalle 1 5 5 2 1 

 

3. IST-ANALYSE 
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Einnahmen 

Im Jahr 2021 wurden Nutzungsentgelte für Erd- und Urnengräber in Höhe von 1.002,62 Euro 

eingenommen. Diese Einzahlungen werden im Rahmen des Jahresabschlusses gesplittet 

periodengerecht auf den gesamten Nutzungszeitraum (in der Regel 15 Jahre bei Urnen- und 20 

Jahre bei Erdbestattung) als Ertrag aufgeteilt. Eine Zuordnung der Erträge entsprechend der 

Nutzungszeit erfolgt erst seit dem Jahr 2002. Insofern ist die Ermittlung der genauen Höhe der 

tatsächlichen Erträge für den Friedhof Niemtsch erst möglich, wenn die vor dem Jahr 2002 erteilten 

Grabnutzungsrechte abgelaufen sind. 

 

Bestattungsarten/ 
Grabarten 

Einzahlungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 197,93 € 227,93 € 317,93 € 317,93 € 461,26 € 

Urnen-Vierer-Stellen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 12,00 € 12,00 € 

Erdeinzelgrab 7,36 € 7,36 € 7,36 € 7,36 € 7,36 € 

Urnengemeinschaftsgrab 229,00 € 309,00 € 369,00 € 509,00 € 522,00 € 

Gesamt 434,29 € 544,29 € 694,29 € 834,29 € 1.002,62 € 

 

Ausgaben 

Kosten 2017 2018 2019 2020 2021 

Fixe Kosten (Wasser, Strom, 
Bewirtschaftung, Abfall, 
Versicherung und andere) 

5.139,49 € 5.646,57 € 5.605,20 € 4.990,07 € 5.773,71 € 

Variable Kosten (Waldpflege, 
Material, Reparatur, Bauhof) 444,93 € 586,20 € 1.490,49 € 416,82 € 1.460,78 € 

Investitionsmaßnahmen 
22.940,39 € 0,00 € 0,00 € 9.469,09 € 0,00 € 

Gesamt 
28.524,81 € 6.232,77 € 7.095,69 € 14.875,98 € 7.234,49 € 

 
  

3. IST-ANALYSE 
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3.4.1 UMSETZUNGSSTAND FRIEDHOFSKONZEPTION 2015 BIS 2020 – FRIEDHOF NIEMTSCH 
 

I. Urnengemeinschaftsanlage 

Im Jahr 2020 wurde die Urnengemeinschaftsanlage auf dem Friedhof Niemtsch umgestaltet und mit 

einem Stein versehen, auf dem auf Wunsch der Angehörigen die Namen der Verstorbenen 

aufgebracht werden können. Bislang haben 18 Angehörige dieses Angebot genutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II. Trauerhalle 

Die Trauerhalle wurde renoviert. Zudem wurde der Abfallplatz neugestaltet. 

 

III. Wasserentnahmestellen 

Auf dem Friedhof Niemtsch wurden die Wasserbecken zurückgebaut und neue Wasserstellen in 

Form von Feldstelen errichtet. 

 

IV. Einfriedung 

Darüber hinaus wurde im Jahr 2020 die Zaunanlage erneuert. 

 

 

 

 

 

  

3. IST-ANALYSE 
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3.5 FRIEDHOF BRIESKE-DORF 
 

Der Friedhof befindet sich am Ortsrand in der Straße Brieske-Dorf und umfasst eine Fläche von 

4.719 m². 

 

Auf dem Friedhof sind Erdeinzelgräber, Erddoppelgräber, Urnen-Zweier- und Urnen-Vierer-Stellen 

sowie eine Urnengemeinschaftsanlage vorhanden. 

 

Zudem steht eine Feierhalle zur Verfügung. In der Feierhalle wurde im Jahr 2020 ein 

Stromanschluss installiert. 

 

 

 

 

 

 

 

Feierhalle Friedhof Brieske-Dorf 
   

Baujahr 1947 

Sitzplätze 30 

letzte Renovierung keine Angaben 

Auslastung Ø 40 % 

 

Bestattungsarten/ 
Grabarten 

Anzahl der Beisetzungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 1 0 1 0 0 

Urnen-Vierer-Stellen 1 0 1 0 1 

Erdeinzelgrab 0 0 0 0 0 

Erddoppelgrab 0 1 0 0 0 

Urnengemeinschaftsgrab 2 2 4 5 4 

Gesamt 4 3 6 5 5 

davon Nutzung Feierhalle 1 2 5 2 2 

  

3. IST-ANALYSE 
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Einnahmen 

Im Jahr 2021 wurden Nutzungsentgelte für Erd- und Urnengräber in Höhe von 1.053,03 Euro 

eingenommen. Diese Einzahlungen werden im Rahmen des Jahresabschlusses gesplittet 

periodengerecht auf den gesamten Nutzungszeitraum (in der Regel 15 Jahre bei Urnen- und 20 

Jahre bei Erdbestattung) als Ertrag aufgeteilt. Eine Zuordnung der Erträge entsprechend der 

Nutzungszeit erfolgt erst seit dem Jahr 2002. Insofern ist die Ermittlung der genauen Höhe der 

tatsächlichen Erträge für den Friedhof Brieske-Dorf erst möglich, wenn die vor dem Jahr 2002 

erteilten Grabnutzungsrechte abgelaufen sind. 

 

Bestattungsarten/ 
Grabarten 

Einzahlungen 

2017 2018 2019 2020 2021 

Urnen-Zweier-Stellen 192,33 € 192,33 € 192,33 € 222,33 € 222,33 €  

Urnen-Vierer-Stellen 0,00 € 36,67 € 36,67 € 73,33 € 73,33 € 

Erdeinzelgrab 3,37 € 3,37 € 3,37 € 3,37 € 3,37 € 

Urnengemeinschaftsgrab 594,00 € 614,00 € 674,00 € 754,00 € 854,00 € 

Gesamt 789,70 € 846,37 € 906,37 € 1.053,03 € 1.153,03 € 

 

Ausgaben 

Kosten 2017 2018 2019 2020 2021 

Fixe Kosten (Wasser, Strom, 
Bewirtschaftung, Abfall, 
Versicherung und andere) 

6.550,50 € 5.579,97 € 6.080,37 € 3.810,06 € 2.552,19 € 

Variable Kosten (Waldpflege, 
Material, Reparatur, Bauhof) 9.480,43 € 1.140,82 € 1.535,68 € 1.395,20 € 2.717,28 € 

Investitionsmaßnahmen 
1.341,41 € 0,00 € 0,00 € 10.669,78 € 0,00 € 

Gesamt 
17.372,34 € 6.720,79 € 7.616,05 € 15.874,84 € 5.269,47 € 

 

 

  

3. IST-ANALYSE 
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3.5.1 UMSETZUNGSSTAND FRIEDHOFSKONZEPTION 2015 BIS 2020 – FRIEDHOF BRIESKE-DORF 
 

I. Hauptweg 

Im Jahr 2017 wurde der Hauptweg auf dem Friedhof Brieske-Dorf mit einer Deckschicht aus Sand 

hergerichtet und eine neue Bordsteinkante gesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II. Urnengemeinschaftsanlage 

Gleichzeitig erfolgte die Vergrößerung und Neugestaltung der Urnengemeinschaftsanlage sowie die 

Aufstellung einer Stele für die Verewigung der Verstorbenen. Bislang haben 18 Angehörige dieses 

Angebot genutzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

III. Wasserentnahmestellen 

Auf dem Friedhof Brieske-Dorf wurden die Wasserbecken zurückgebaut und neue Wasserstellen in 

Form von Feldstelen errichtet. 

Alte Bänke wurden ausgetauscht und zusätzliche Bänke auf dem Friedhof aufgestellt.  

nachher vorher 

vorher nachher 

3. IST-ANALYSE 
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3.6 FAZIT 
 

Der in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Senftenberg am 09.09.2015 als Bestandteil 

der Friedhofskonzeption beschlossene Maßnahmenplan wurde zwischenzeitlich nahezu vollständig 

umgesetzt.  

Lediglich die Umgestaltung des Vorplatzes auf dem Waldfriedhof sowie die damit einhergehende 

Neugestaltung der Wegweiser sind noch nicht realisiert worden. Die Vorplanung für die 

Umgestaltung der Außenanlagen der Trauerhalle liegt vor und wurde im Ausschuss für 

Stadtentwicklung, Bau und Umwelt am 17.06.2020 vorgestellt. In der Vorplanung wurden           

3 Varianten betrachtet; eine davon wurde als Vorzugsvariante ausgewählt. Als Gesamtbaukosten 

wurden 333.125 Euro ermittelt. Die Maßnahme wurde Gegenstand der Haushaltsdiskussion 2021. 

Haushaltsmittel wurden bisher jedoch nicht bereitgestellt. Auf Grund der preislichen Entwicklungen 

im Bausektor sind die aus der Vorplanung resultierenden Gesamtkosten (Stand 2020) inzwischen 

nicht mehr als reell anzusehen und müssen angepasst werden. Bei einer angenommenen 

Umsetzung der Maßnahme im Jahr 2026 sollte daher aus heutiger Sicht von einer Erhöhung der 

Gesamtbaukosten um 30 bis 35 Prozent ausgegangen werden. 

 

 

Aus dem vorliegenden Zahlenmaterial ergibt sich, dass insbesondere die alternativen Bestattungs- 

formen, die im Rahmen der Friedhofskonzeption 2015 - 2020 entwickelt und umgesetzt wurden, 

stark nachgefragt werden und eine positive Resonanz erfahren. Dies wurde in Gesprächen mit 

Angehörigen immer wieder bestätigt. Der fehlende Pflegeaufwand für die Angehörigen bei gleich- 

zeitiger Möglichkeit der Namensangabe auf den Stelen der Urnengemeinschaftsanlagen sowie die 

individuelle Gestaltung der Urnengemeinschaftsgrabstätten und das Wissen um den Ort der 

Beisetzung einer Urne spielen bei der Wahl der Bestattungsform und der Grabart eine wichtige Rolle 

für die Angehörigen. 

Aus den genannten Gründen sollen die alternativen Bestattungsformen neben den traditionellen der 

Urnen- und Erdgrabstätten weiterhin angeboten und ausgeweitet werden. Sie bieten einen würdigen 

Rahmen des Gedenkens und der Trauer bei überschaubaren Kosten und ohne Pflegeaufwand für 

die Betroffenen.  

Vorzugsvariante Vorplatz Waldfriedhof        Quelle: BiKo Planung 
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4. PROGNOSE 
 

4.6 GRABSTELLENBEDARF 
 

Prognose 

Bestattungsarten/ Grabarten Wald- 
friedhof 

Hosena Peickwitz Niemtsch 
Brieske- 

Dorf 

Urnen-Zweier-Stellen      

Urnen-Vierer-Stellen      

Erdeinzelgrab    - 

Erddoppelgrab    - 

Urnengemeinschaftsanlage     

Urnengemeinschaftsgrabstätte 
am Baum 

 - - - - 

Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe 

 - - - - 

 

4.2 GEWÄHLTE BESTATTUNGSARTEN IM BEREICH SENFTENBERG 
 

Tabelle Gegenüberstellung Feuer-/Erdbestattung auf den städtischen Friedhöfen 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

4. PROGNOSE 
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4.3 ALTERSPYRAMIDE 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

4. PROGNOSE 
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4.4 BERÄUMUNG VON GRABSTELLEN 
 

Beräumungen 

Grabarten 2019 2020 2021 

Wald- 
friedhof 

Hosena Peickwitz Niemtsch Brieske- 

Dorf 

WF Hosena Peickwitz Niemtsch Brieske- 

Dorf 

WF Hosena Peickwitz Niemtsch Brieske- 

Dorf 

U 2 8 5 1 2 2 20 2 2 2 1 8 8 6 4 0 

U 4 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 

EE 4 1 1 0 1 0 1 0 0 0 3 9 0 0 0 

ED 3 7 0 0 0 0 3 0 0 0 0 4 0 0 1 

Gesamt 18 13 2 2 3 20 6 2 2 1 12 21 6 4 1 

 

4.5 VERLÄNGERUNG VON NUTZUNGSRECHTEN 
 

Verlängerungen 

Grabarten 

 
2019 2020 2021 

Wald- 
friedhof 

Hosena Peickwitz Niemtsch Brieske- 

Dorf 

WF Hosena Peickwitz Niemtsch Brieske- 

Dorf 

WF Hosena Peickwitz Niemtsch Brieske- 

Dorf 

U 2 1 0 0 1 0 7 1 1 1 0 5 3 1 2 0 

U 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

EE 2 0 0 0 0 1 2 0 0 0 2 2 0 0 0 

ED 0 0 0 0 0 2 3 0 0 1 0 0 0 0 1 

Gesamt 4 0 0 11 0 10 6 1 1 1 7 5 1 2 1 

 

4.6 BEDARF 
 

Aus dem vorliegenden Zahlenmaterial ist ersichtlich, dass der Bedarf an Verlängerungen von 

Nutzungsrechten an Grabstellen in den letzten Jahren trotz einiger Schwankungen einer 

weitestgehend gleichbleibenden Tendenz unterliegt. 

 

Dies gilt ebenso für die Beräumung von Grabstellen. Bei der Beräumung von Grabstellen sind die 

Wohnortferne und der damit verbundene Aufwand für die Pflege vorhandener Grabstätten sowie das 

zunehmende Alter der Nutzungsberechtigten die meistgenannten Gründe.  

4. PROGNOSE 
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5. SOLLKONZEPT 
 

5.1 WALDFRIEDHOF SENFTENBERG 
 

Gegenüber der Feierhalle neben der UGB II soll dem mehrfachen Wunsch trauernder Angehöriger 

entsprechend ein neuer Bereich für Partnerbestattungen entstehen. Vorgesehen sind Grabstellen, 

welche jeweils Platz für zwei Urnen bieten, versehen mit einem kleinen Grabmal für die Anbringung 

zweier Namen. Die Angehörigen können an der Beisetzung teilnehmen. Die Bepflanzung und die 

Pflege obliegen hierbei der Stadt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im nördlichen Teil des Waldfriedhofs hat sich in den vergangenen Jahren eine Stelle herausgebildet, 

an der Persönlichkeiten ihre letzte Ruhe fanden, die sich in künstlerischer Hinsicht mit ihren Werken 

besonders um die Stadt Senftenberg verdient gemacht haben. Es handelt sich hierbei insbesondere 

um den Bildhauer Ernst Sauer, den Maler Gerhart Lampa sowie das Bildteppich-Gestalterpaar 

Christa und Günter Hoffmann. Der Bereich soll gestalterisch aufgewertet und damit ein besonderer 

Ort der Würdigung dieser verdienstvollen Persönlichkeiten geschaffen werden.  

Die räumlichen Gegebenheiten auf dem Waldfriedhof Senftenberg lassen die Möglichkeit der 

fortlaufenden Anlage einer weiteren Urnengemeinschaftsanlage anschließend an die zwei 

vorhandenen Anlagen zu. Bei gleichbleibender Nachfrage wäre die aktuell zu belegende UGA in 

etwa fünf bis sieben Jahren vollständig belegt, so dass der Neubau einer dritten Anlage auf dem 

Waldfriedhof dann erforderlich wird. 

Aufgrund der hohen Nachfrage werden auch weiterhin jährlich mindestens zwei 

Urnengemeinschaftsgrabstätten mit Namensangabe hergerichtet. 

Aufgrund der Themen Klimawandel, Artensterben und Schutz bedrohter Tierarten sollen die 
vorhandenen Friedhofsflächen genutzt werden, um den schädlichen Auswirkungen der genannten 
Probleme etwas entgegenzuwirken. Aufgrund der örtlichen Verhältnisse und des bereits 
vorhandenen Baumbestandes wäre der Waldfriedhof dazu geeignet, Blühwiesen anzulegen und 
Insektenhotels zu errichten. Im Rahmen eines Kinder- und Jugendprojektes könnte so unter 
fachlicher Anleitung der Bau und die Unterhaltung eines Insektenhotels realisiert werden. 
  

5. SOLLKONZEPT 

 

Quelle: Friedhof Berlin Karlshorst 
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Die Gemeinschaftsgräber und die Kriegsgräberstätte für die dem Bergbau gewichenen Orte Sauo, 

Rauno und Sorno-Rosendorf, die sich im westlichen Teil des Friedhofes und inzwischen etwas 

versteckt im Wald befinden, sollen in den Bereich der Feierhalle verlegt werden. Damit werden sie 

wieder einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich gemacht und erhalten eine würdevolle 

Neugestaltung. Die vor einigen Jahren entwendete Gedenkplatte des Kriegsgrabes soll in diesem 

Zuge ersetzt werden. 

Der Waldfriedhof verfügt über große ungenutzte Flächen, die dennoch bewirtschaftet und 

verkehrssicher gehalten werden müssen. Das Friedhofsgelände soll daher verkleinert werden. Ein 

Großteil des Areals ist Wald, welchem der Friedhof seinen Namen verdankt, der aber auch 

außerhalb des Friedhofsgeländes liegen kann. Im Zuge der Maßnahme können befestigte Wege 

entsiegelt und der Natur vollständig zurückgegeben werden. Die Einfriedung muss entsprechend 

versetzt werden. 

 

Übersicht Flächennutzung 

 

 

 

 

 

  

5. SOLLKONZEPT 
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5.2 FRIEDHOF HOSENA 
 

Das Erscheinungsbild von Friedhöfen wird maßgeblich durch Gräber und Grabsteine bestimmt. Auf 

ihnen finden sich zumeist die Namen von Familien, die im Ort ansässig sind. Familiengräber, die oft 

schon lange bestehen, müssen nicht zwangsläufig aufgegeben werden, nur weil das Nutzungsrecht 

abgelaufen ist. Für einen positiven Gesamteindruck des Friedhofs kann es von Bedeutung sein, 

diese oft besonderen Grabanlagen zu erhalten. 

 

Die Grabstätte der Familie Domann soll aus 

heimatpflegerischen Gründen erhalten 

bleiben und wieder hergerichtet und 

gepflegt werden.  

Die Einfriedung bestehend aus Mauerwerk 

und schmiedeeiserner Zaunfelder soll 

restauriert werden. Zudem ist eine 

klimatisch angepasste Grabbepflanzung, 

die wenig Pflege erfordert, vorgesehen. 

 

Auf dem Friedhof Hosena sind entlang des Zaunes einige 

große ehemalige Familiengräber mit noch vorhandenen 

Einfassungen nicht mehr belegt. Bis auf einige wenige 

Ausnahmen werden solche großen Grabanlagen heute nicht 

mehr nachgefragt.  

Um die vorhandenen Lücken zu schließen, können alternative 

Bestattungsformen, wie z. B. Urnengemeinschaftsgrabstätten 

in Erwägung gezogen werden. Zur Gestaltung der freien 

Bereiche sollen daher UGG´s mit Namensangabe 

hergerichtet werden. 

 

Die mit einer Deckschicht aus Sand errichteten Nebenwege werden mit Metallband von den 

Grünflächen auf dem Friedhof abgegrenzt. 

Aufgrund entsprechender Nachfrage werden weitere Bänke auf dem Friedhof aufgestellt. 

Im Innenbereich des Friedhofes werden zwei zusätzliche Fahrradständer aufgestellt. 

Der Bereich der Urnengemeinschaftsanlagen wird optisch von der sich anschließenden 

Entwicklungsfläche abgegrenzt. Zu diesem Zweck erfolgt die Anpflanzung eines dekorativen 

Hecken– und Ziergehölzes. 

Aufgrund der Unfallgefahr durch unebene Flächen auf dem Friedhof sollen diese auf dem gesamten 

Friedhof mit Mutterboden ausgeglichen und Rasen nachgesät werden. 

5. SOLLKONZEPT 

 



 

 
30 

FRIEDHOFSKONZEPTION 2023 BIS 2027 

Übersicht Flächennutzung 

 

Auf dem Friedhof Hosena soll die Urnengemeinschaftsgrabstätte am Baum (Baumbestattung) 

eingerichtet werden. Die dafür vorgesehene Fläche ist auf dem nachstehenden Plan ersichtlich. 

Die einzelnen Grabstätten werden mit Granitplatten versehen, die den Namen des Verstorbenen 

sowie dessen Geburts- und Sterbedatum enthalten. Die Planung für die Bestattungsform erfolgt im 

Jahr 2023. Die Realisierung ist für das Jahr 2024 vorgesehen. 

An der Feierhalle auf dem Friedhof Hosena befindet sich eine Toilette. Diese soll ertüchtigt und als 

Bio-Toilette (sogenannte Komposttoilette) eingerichtet werden. Die Planung erfolgt im Jahr 2023. 

Die Realisierung ist für das Jahr 2024 vorgesehen. 

 

 
 

 

 

 

  

5. SOLLKONZEPT 
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5.3 FRIEDHOF PEICKWITZ 
 

In der Trauerhalle muss die Erneuerung des Fußbodens erfolgen. Darüber hinaus sollen die Fenster 

erneuert werden. Die Holzfassade im Außenbereich der Trauerhalle wird mit einem neuen Anstrich 

versehen. 

 

Aufgrund der Unfallgefahr durch unebene Flächen auf dem Friedhof 

sollen diese auf dem gesamten Friedhof mit Mutterboden 

ausgeglichen und Rasen nachgesät werden. Entlang der Wege 

werden zusätzliche Bäume gepflanzt . 

Der Standort der historischen (nicht funktionstüchtigen) 

Wasserpumpe auf dem Friedhof soll baulich und durch 

entsprechende Bepflanzung aufgewertet werden, um einen 

gestalterischen Akzent auf dem Friedhof zu setzen. 

Übersicht Flächennutzung 

 

  

5. SOLLKONZEPT 
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5.4 FRIEDHOF NIEMTSCH 
 

Der Eingangsbereich der Trauerhalle soll mit einem neuen Anstrich versehen und diese damit 

optisch aufgewertet werden. Fenster und Eingangstür sollen erneuert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im nördlichen Bereich des Friedhofs soll eine neue Zuwegung hergestellt werden. In diesem 

Zusammenhang wird der Friedhofszugang (Haupttor) in diesen Teil verlegt.  

Übersicht Flächennutzung 

 

  

5. SOLLKONZEPT 
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5.5 FRIEDHOF BRIESKE-DORF 
 

Bereits in der Friedhofskonzeption 2015 bis 2020 wurde die Neuanpflanzung von Bäumen beidseitig 

des Weges angeregt. Diese soll nun im Rahmen von Ersatzpflanzungen entlang des Weges 

umgesetzt werden. 

 

An der neugestalteten Wasserstelle soll ein Aufhängesystem für 

die Friedhofsgeräte wie Gießkannen, Harke und Hacke 

aufgestellt werden. 

 

Auf dem Friedhof Brieske-Dorf befindet sich eine historische 

Grabstätte. Die Flächen und insbesondere die erhaltenswerten 

Einfriedungen sollen aufgearbeitet werden, damit diese nicht 

weiter dem Verfall preisgegeben sind. Mit der Erhaltung sollen 

auch gestalterische Akzente auf dem Friedhof gesetzt werden. 

Bepflanzung und Pflege obliegen der Stadt Senftenberg. 

 

Übersicht Flächennutzung 

 

  

5. SOLLKONZEPT 
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6. ZUSAMMENFASSUNG 
 

Gespräche mit Friedhofsnutzern, Ortsbeiräten und auf den Friedhöfen tätigen Unternehmen 

ergaben, dass die kommunalen Friedhöfe der Stadt Senftenberg in Bezug auf Friedhofskultur und 

-bewirtschaftung grundsätzlich gut aufgestellt sind. Die Friedhofskonzeption 2015 bis 2020 wurde 

weitestgehend umgesetzt. Die neuen Angebote alternativer Bestattungsformen, welche weniger 

Pflege und Aufwand bedürfen und dennoch einen würdevollen Ort der Trauer und des Gedenkens 

bieten, wurden sehr gut angenommen. 

Auf allen Friedhöfen werden jetzt Bestattungen in der Urnengemeinschaftsanlage mit 

Namensangabe angeboten. Damit wird der großen Nachfrage nach dieser Grabart Rechnung 

getragen. 

Es erfolgte eine umfassende Erneuerung von Wegen auf den Friedhöfen. Zudem haben alle 

Friedhöfe eine Aufwertung durch die Instandsetzung der Wasserentnahmestellen sowie die 

Erneuerung bzw. Schaffung von Sitzgelegenheiten erfahren. 

Auf allen Friedhöfen sollen zudem Bereiche zur Lagerung des Erdaushubs, der bei den notwendigen 

Arbeiten der Bestatter und Steinmetze anfällt, geschaffen werden. Ausgehend von dem Gedanken, 

diese Erde nicht vom Friedhofsgelände zu entnehmen, kann der Aushub für Ausgleichsarbeiten auf 

dem Friedhofsgelände bzw. an einzelnen Grabstätten genutzt werden.   

Mit der Einbeziehung von Projekten auf dem Waldfriedhof sowie auf den Friedhöfen in Brieske-Dorf 

und Hosena können gestalterisch neue Akzente gesetzt werden. Die vorhandenen historischen 

Grabstellen sollen aufgearbeitet und damit aufgewertet werden. 

 

6. ZUSAMMENFASSUNG 

 



 

 

 

 

 

 

ANLAGE 1 
 

 

Maßnahmenplan  
zu  den Invest i t ionen  

 

zur 

 

Friedhofskonzeption 

der Stadt Senftenberg 

 

2023 bis 2027 

 

www.senftenberg.de 



 

 

 

 

 

Maßnahmen 
Realisie- 

rungszeit- 
raum 

Investitionen 

Friedhof Hosena 

1. Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe 

2023 18.000,00 € 

2. Restaurierung Historische 
Grabstätte (Fam. Domann) 

2023 24.000,00 € 

3. Errichtung einer 
Urnengemeinschaftsgrabstätte 
am Baum 

2024 15.000,00 € 

Waldfriedhof 

4. Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe 

2023 32.000,00 € 

5. Partnerbestattung 
Urnen-Zweier-Stellen (8 Stück) 

2024 5.000,00 € 

6. Neugestaltung des Platzes vor 
der Feierhalle 

I. Weiterplanung und 
Beantragung der 
Baugenehmigung (LP 3 u. 4) 

II. Planung (LP 5, 6 u. 7) 

III. Umsetzung der Maßnahme 

 

 
2024 

 
 

2025 

2026 

 

 
50.000,00 € 

 
 

50.000,00 € 

350.000,00 € 

7. Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe  

2024 32.000,00 € 

8. Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe  

2025 32.000,00 € 

9. Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe 

2026 32.000,00 € 

10. Urnengemeinschaftsgrabstätte 
mit Namensangabe 

2027 32.000,00 € 

11. Erneuerung und Versetzung der 
Einfriedung 

2027 80.000,00 € 

MAßNAHMENPLAN ZUR FRIEDHOFSKONZEPTION 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Umsetzung der Investitionen ist abhängig von der Haushaltsituation. Die Investitionen werden mit 

der jeweiligen Haushaltsplanung gesondert beschlossen. 

Bei den weiteren in der Konzeption erwähnten Maßnahmen handelt es sich um keine Investitionen. 

Diese Maßnahmen werden in den Haushaltsjahren 2023 bis 2027 im Aufwand eingeplant und 

umgesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maßnahmen 
Realisie- 

rungszeit- 
raum 

Investitionen 

Friedhöfe Peickwitz und Brieske-Dorf 

12. Baumpflanzungen 

I. Baumpflanzungen  

II. Anschlusspflege 

III. Anschlusspflege 

IV. Anschlusspflege 

 

2023 

2024 

2025 

2026 

 

14.000,00 € 

700,00 € 

700,00 € 

600,00 € 

MAßNAHMENPLAN ZUR FRIEDHOFSKONZEPTION 


